
Ein Jahr am Wasserwirtschaftsamt Ingolstadt 

– ein kurzer Erfahrungsbericht aus meinem

FÖJ 2019/2020 - 

Was dich hier am WWA Ingolstadt erwartet… 

…an Themen: 

Wasserversorgung, Grundwasser- und Bodenschutz 

Gewässerschutz und Abwasserentsorgung 

Wasserbau und Gewässerentwicklung 

Hydrologie und Monitoring 

Hochwasserschutz: Bau und Planung 

Ökologischer Gewässerunterhalt 

…Zusammenhänge im Umgang mit der Ressource Wasser, dem Schutz des Wassers vor dem 

Menschen und dem Schutz des Menschen vor dem Wasser! 

…an Aufgaben: 

im Innendienst: 

Arbeit mit Datenbanken & Geoinformationssystemen 

Erstellen von Excel Tabellen, Charts und Diagrammen  

Arbeiten in der Registratur z.B. Ordnerneuanlagen, Erstellen 

von Inhaltsverzeichnissen etc. 



im Außendienst: 

Praktischer Gewässerunterhalt mit der Flussmeisterei incl. Gehölzpflegemaßnahmen 

Teilnahme an Besprechungen und Ortseinsichten mit Kollegen der verschiedenen 

Fachbereiche und Abteilungen z.B Beratung von Klärwärtern, Besprechungen zu geplanten 

Versickerungen in Baugebieten etc. 

Besichtigung von Baumaßnahmen und aktuell laufenden Projekten z.B 

Renaturierungsmaßnahmen, Hochwasserschutzmaßnahmen 

Mithilfe bei Vermessungsarbeiten 

Mithilfe bei biologischen oder chemischen Beprobungen und Abflussmessungen 

…in einem Jahr einmal durch alle Abteilungen und Fachbereiche des Wasserwirtschaftsamtes 

wechseln und dabei jeweils an aktuellen Projekten und Aufgaben mitarbeiten, Einblicke erhalten 

und Zusammenhänge verstehen! 

…welche Themen du besonders vertiefst und wie viel du im Innen- / Außendienst unterwegs bist 

hängt vor allem auch davon ab, worauf du Lust hast und wie du dich einbringst! 

…und sonst so: 

Eigenverantwortliches, selbstständiges Arbeiten incl. Gleitzeit  

Tolle Kollegen und jederzeit Unterstützung bei Fragen und Problemen 

Viele Mitgestaltungsmöglichkeiten 

…dein FÖJ ist das, was du daraus machst! 



 

 

 

… und wenn es dich doch wo anders hinzieht -  

wieso es sich grundsätzlich lohnt ein FÖJ zu machen   

 Berufliche Orientierung incl. Stärkung des Bewusstseins für die Bedeutung von 

Teamarbeit & Kommunikation im Berufsleben 

 Praxiserfahrung und Einblicke in den Berufsalltag als Vollzeitkraft 

 Erfahrungsaustausch mit anderen Jugendlichen mit ähnlichen Interessen auf den 

Seminaren – neue Freundschaften „on top“ dazu  

 Ein Jahr „Auszeit“ ohne Lerndruck und Prüfungsstress 

 Zeit für bewusste berufliche und persönliche Orientierung  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

…persönlich und fachlich hat mir das Jahr unfassbar gutgetan! 

…ich kann jedem nur empfehlen, sich für ein Freiwilliges Ökologisches Jahr zu entscheiden! 




